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Amtliche
Bekanntmachungen

Informationen zum Glasfaserausbau / 
Verkehrsbehinderungen  

Schon Anfang Dezember 2022 hat die von der Deutsche Glasfa-
ser beauftragte bauausführende Firma Geodesia Deutschland 
GmbH mit den Verlegearbeiten der Hausanschlüsse begonnen. 
Anfang Januar 2023 wurde mit der Verlegung im Straßenbereich 
im Ortsteil Kürzell begonnen. Auch im Ortsteil Meißenheim wur-
de Mitte März mit den Verlegearbeiten im Straßenbereich be-
gonnen. Der Tiefbau wurde Anfang Juli von der Gemeinde ge-
stoppt, bis die bereits geöffneten, provisorisch gefüllten 
Oberflächen wieder verschlossen sind.Die Asphaltierarbeiten 
sind fast auf dem aktuellen Stand und ein Großteil der Proviso-
rien wurden wiederhergestellt und werden nun noch verfugt. 

Bitte beachten Sie, dass es durch die Baumaßnahmen 
weiterhin zu Verkehrseinschränkungen und Sperrungen 
kommen kann. Sollte die Müllabholung in engen Straßen 
oder Sackgassen während der Bauarbeiten stattfinden, 
müssen die Müllbehälter an die nächste Kreuzung oder 
Einmündung gebracht werden.

Folgende Straßen sind im nächsten Bauabschnitt im OT 
Meißenheim betroffen: 
Am Angelweiher 
Am Mühlbach 
Gänsweidstraße 
Hauptstraße
Karlstraße
Rheinstraße
Winkelstraße 

Folgende Straßen sind im letzten Bauabschnitt im OT Kürzell 
betroffen: 
Allmannsweierer Straße
Jägergasse
Kirchgasse
Kürzeller Hauptstraße
Kürzeller Oberdorfstraße
Löhlegasse

In folgenden Straßen wurden die Arbeiten im Straßenbereich 
im OT Meißenheim bereits abgeschlossen:  
Albert-Schweitzer-Straße
Altrheinstraße
Bahnhofstraße
Binzenweg
Blumenstraße
Friederike-Brion-Weg
Goethestraße
Hirtenstraße
Im Hellersgrund
Johann-And.-Silbermann-Straße
Johann-Seb.-Bach-Straße
Joseph-Haydn-Straße
Luisenstraße
Oberdorfstraße
Oberriedstraße
Pfarrstraße
Querchweg
Rathausstraße
Schillerstraße
Stockplatzweg
Waldstraße 

In folgenden Straßen wurden die Arbeiten im Straßenbereich 
im OT Kürzell bereits abgeschlossen:  
Älterstraße
Birkenweg
Brunnenstraße
Buchenweg
Dreschschopfweg
Fahnengasse
Grundweg
Herrmann-Gebauer-Straße
Im Älmel
Im Grün
Im Kleinfeldele
Im Luckenloch
Im Winkel
Karl-Friedrich-Straße
Kastanienweg 
Lächelweg
Lindenweg
Pfaffengasse
Südendstraße
Tiergartenstraße
Westendstraße 
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Notrufe

Polizei  110
Posten Schwanau  6629910
Revier Lahr  07821/277-0
Feuerwehr (Europaweit) 112
Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Krankentransport 0781/19222
Sollte der Notruf 110 o. 112 aufgrund eines tech-
nischen Defekts nicht funktionieren, wird in den 
Feuerwehrge räte häusern in Meißenheim und 
Kürzell eine Bereitschaft eingerichtet.
Klinikum Lahr  07821/930
Telefonseelsorge  0800/1110111
Giftnotruf  0761/19240
Notrufbereitschaft Gem. Meißenheim
Abwasser/Sporthalle,
Turn- und Festhalle 0151/10782957
Abwasser Kürzell
Kanalaufseher Scherer 0160/90929088
Badenova Verbundwarte Gas 0800/2767767
bnNETZE GmbH 
Technische Betriebsführung
Trinkwasser-Ortsnetz
Kundenservice 
Mo-Fr v. 8-18 Uhr 0800/2212621
Entstördienst (Tag u. Nacht) 0800/2767767

Soziale Dienste

Pflegezentrum Erika-Zürcher-Haus
Mühlstr. 34            6645-0
Sozialstation Ried
Telefon  64970
Rufbereitschaft  0170/5602591
Einsatzleit. d. Dorfhelferinnen 07804/9138394 
 0176/17612613
Tagespflege im Ried 649715
Demenzzentrum  649716
Pflegedienst und Tagespflege Sannert
 07821/920960

Therapie zen trums Chronische Wunden - 
Stefan Bahr
Telefon  07821/9089519
Rufbereitsch. R. Heimburger  0170/7889584
Mobile Wundbehandlung 
Wund-Notruf 07821/990372
Frank Dillmann&Team
Reichenbacher Hauptstr. 41
77933 Lahr-Reichenbach
DRK-Ortsverein Meißenheim-Schwanau
Dienstanforderungen von Vereinen,
Auskunft/Anmeldungen DRK-Kurse:
Bereitschaftsleiter Buss  661498
KAB-Rat u. Hilfe: Arbeits-, Sozial- u. Rentenrecht
www.kab-rat-und-hilfe.de
Hotline-Nr.:  0800/728844533
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pfle-
gebedürftige Menschen in (Gast-)Familien 
Prinz-Eugen-Straße 4 
77654 Offenburg 
Tel. 0781- 127 865100 
http://wwvv.herbstzeit-bwf.de 

Arzt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Onlinesprechstunde  0711/96589700
Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr  oder docdirekt.de
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180/6078100
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00

Tierarzt

Sa., + So.,  
sowie an den Feiertagen 
Den aktuellen Notdienst erfahren Sie über den 
AB Ihres Haustierarztes.  

Tiere

Tierheim Lahr 07821/43597

Schulen

Friederike-Brion-Schule  803
Förderschule „Ried“, Kürzell  1554

Kindergärten

Ev. Kindergarten Meißenheim  1804
Ev. Kindergarten Kürzell  663754
Kath. Kindergarten Kürzell  997

Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus Meißenheim
Mo – Do 8.00 - 12.00 Uhr
Mo 14.00 - 18.00 Uhr
Di, Do 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwochnachmittag  geschlossen
Fr  8.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro Meißenheim
Mo – Do  8.00 - 12.30 Uhr
Mo, Do   14.00 - 18.00 Uhr
Di 14.00 - 16.30 Uhr
Mittwochnachmittag  geschlossen
Fr   8.00 - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Kürzell

Ortsvorsteher Wingert  660949
Bürgerbüro Frau Fischer 2180
Fax 660947
Mo  12.30 - 15.00 Uhr
Di, Mi + Fr   8.00 - 12.00 Uhr
Do   15.00 - 19.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Mo (nach Absprache) 
Mi, Fr   11.00 – 12.00 Uhr
Do  18.00 - 19.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters
Mo 11.00 - 12.00 Uhr
Do  18.00 - 19.00 Uhr

Apothekendienst

Sa., 04.11.23 
Stadt-Apotheke, Lahr

So., 05.11.23 
Kloster-Apotheke, Seelbach 
Karls-Apotheke, Kippenheim 

Mo., 06.11.23
Apotheke am Klinikum, Lahr

Di., 07.11.23 
Brenner-Apotheke, Friesenheim 

Mi., 08.11.23
Apotheke an der Kirche, Nonnenweier 
Rhein-Apotheke, Grafenhausen

Do., 09.11.23 
Zentral-Apotheke, Lahr (Arena)

Fr., 10.11.23 
Schwanau-Apotheke, Ottenheim 
Rohan-Apotheke, Ettenheim 

Rathaus

Homepage: www.meissenheim.de
E-mail: gemeinde@meissenheim.de

Telefonnummern:
Telefonzentrale 6468-0
Telefax 6468-15
Bürgermeister Schröder 6468-0
Sekretariat
Frau Neumann  6468-36
Frau Zimmer 6468-12
Bürgerbüro
Herr Weiß 6468-13
Grundbucheinsichtsstelle
Frau Reith 6468-14
Standesamt
Herr Rieck 6468-17
Hauptamt
Herr Schröder 6468-18
Rechnungsamt
Frau Hess 6468-19 
Frau Groß  6468-25
Frau Basner 6468-29
Frau Riegert   6468-34
Gemeindekasse
Frau Delfosse 6468-20
Bauamt
Frau Reiff 6468-23
Frau Rosewich 6468-24
Frau Lauer 6468-26
Kinder- und Jugendzentren
Verlässliche Grundschule  6619587
Villa Beck         664006
Alte Fabrik  664494
Kinder- und Jugendbüro
Frau Lohrer 0151/59178935
Koordination der Flüchtlingshilfe
Frau Kopf 0159/06416600
Gemeindesozialarbeiterin
Frau Kupfer  0176/56747269
Bauhof
Baufhofleiter/Kanalaufseher
Herr Eggs 0176/44466157
 
Klärwerk Meißenheim 1854
 
Feuerwehr
Kdt. Dominik Kässinger 9843617
Abtlg. Meißenheim
Abtlg.Kdt. Mika Jägle  0160/90689500

Abtlg. Kürzell
Abt.Kdt. Jürgen Kopf 

Forstrevier Neuried-Meißenheim 
Tel.:  07807/1847
Handy:  0176/11979722
Mail:  info@neurieder-wald.de

Heckenschnittplatz

Öffnungszeiten
Mo. bis Sa.  Durchgehend geöffnet.

Die ServiceseiteServiceseite Ihrer Gemeindeverwaltung
Bei Rufnummern ohne Ortsvorwahl ist aus anderen Ortsnetzen die Vorwahl 07824 erforderlich!
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Die Firma Geodesia wird entsprechende Maßnahmen durch-
führen um die betroffenen Anwohner über anstehende Bauar-
beiten im Straßenbereich zu informieren. 
  
Laut dem Vertrieb der Deutsche Glasfaser ist ein Vertrags-
abschluss ohne Hausanschlussgebühren in der Bauphase 
weiterhin möglich.  Sollten die Bauarbeiten in der jewei-
ligen Straße (siehe oben) jedoch abgeschlossen sein, ist 
ein Hausanschluss vorraussichtlich nur noch gegen Ge-
bühr möglich. Bitte wenden Sie sich für weitere informati-
onen oder bei Fragen hierzu an den unten genannten An-
sprechpartner, Hr. Schappert. 
  
Ansprechpartner Glasfaserausbau: 
Sollten Sie Fragen zum Ausbau haben, steht Ihnen der Bau-
leiter Hr. Feidt, Industriestraße 11, 77743 Neuried unter 
Tel. 0173 3787352 zur Verfügung.
Für Fragen zum Vertragsabschluss oder für ein Beratungs-
gespräch steht Ihnen Hr. Schappert, Tel. 0151 52241752, 
von der Deutsche Glasfaser zur Verfügung. 

Zahlungserinnerung 3

Rathaus und Ortsverwaltung  
erst ab 10 Uhr geöffnet

Aufgrund einer internen Veranstaltung ist das Rathaus 
Meißenheim und die Ortsverwaltung Kürzell am kommen-
den Dienstag, den 7. November 2023 erst ab 10.00 Uhr 
für den Publikumsverkehr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!
Bürgermeisteramt Meißenheim

Straßenbeleuchtung brennt nicht?

In der kalten Jahreszeit, wenn es wieder früher dunkel wird, 
fallen sie wieder vermehrt auf:
Straßenlampen die nicht brennen. Damit dieser Mangel besei-
tigt werden kann, sind wir jedoch auf Ihre Mithilfe angewiesen. 

Haben Sie auch die Beobachtung gemacht, dass eine 
Straßenlampe nicht brennt? Ihre Beobachtung können Sie 
dem Bürgermeisteramt Meißenheim, unter Tel. 6468-0 oder 
per e-mail gemeinde@meissenheim.de bzw. der Ortsver-
waltung Kürzell, unter Tel. 2180, per Fax 660947 oder per 
e-mail heike.fischer@meissenheim.de mitteilen. 

Der unten abgedruckte Abschnitt kann auch bei der Ver-
waltung in den Briefkasten eingeworfen werden.
Meldung über defekte Straßenleuchte 

Hiermit teile ich Ihnen mit, dass die Straßenlampe in der
__________ 
Straßenname + Nr. der Straßenlampe (gelbe Markierung)
zwischen dem Anwesen Nr. _______ und Nr. _________ 
nicht brennt.
__________
Name und Telefonnummer (für evtl. Rückfragen) 

Zahlungserinnerung 

Die Gemeindekasse erinnert die Nichtabbucher an die Fäl-
ligkeit der Grundsteuer 4. Rate und der Abschlagszah-
lung für die Wasser- und Abwassergebühren zum 15. 
November 2023. Bei Zahlungsverzug müssen die gesetz-
lich vorgeschriebenen Mahngebühren berechnet werden. 
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IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Angehö-
rige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie einmal 
im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 

Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfah-
rungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungs-
begleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen Be-
reich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin zusammen. Sie 
arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht.
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar sind. 
Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen gibt es 
unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304

 

Änderung der Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis 

Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW) muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allge-
meinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg einschrän-
ken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes 
(BSG), das weitreichende Konsequenzen für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst hat und daher Anpassungen an der 
Struktur erforderlich macht. Diese Änderung gilt ab 
25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres. 
  
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfall-
praxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem Link 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfall-
praxis-finden einzusehen. 
  
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen 
und einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Not-
fällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 112 
alarmiert werden. 

 

Sexuelle Erpressung /Sextortion — Was dahintersteckt 
und wie Sie sich schützen können:
Bei Sextortion geht es um sexuelle Erpressung. Die Täter brin-
gen ihre Opfer dazu, sich vor der Webcam auszuziehen und 
sexuelle Handlungen an sich selbst vorzunehmen. Hierbei 
zeichnen sie die sexuellen Handlungen auf und drohen im An-
schluss daran, dieses Video im Internet zu veröffentlichen, 
falls der geforderte Geldbetrag nicht bezahlt würde.
  
Bei einer anderen Variante von Sextortion verschicken die Tä-
ter an ihre Opfer per E-Mail ein Erpresserschreiben, in dem sie 
behaupten, von ihrem Opfer Sexvideos aufgenommen zu ha-
ben. Die Täter drohen ebenfalls mit der Veröffentlichung der 
Videos und fordern Geld.

Tipps: 

• gehen Sie nicht auf die Forderungen ein
• brechen sie den Kontakt sofort ab
• sichern Sie die Chatverläufe und Nachrichten mittels 

Screenshot und
• erstatten Sie sofort Anzeige bei der Polizei.

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu-
hause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-
4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 



5AmtsblattAmtsblattFreitag, 03. November 2023Woche 44

Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu hinterlassen. Die Sprechstunde ist jeden zweiten 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des 
Caritas-Verbands e.V., Bismarckstraße 82, 77933 Lahr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die nächste Sprechstunde ist am Donnerstag, 
den 9. November 2023. 

AKTUELLES aus der LEADER Kulisse 
Mittelbaden Schwarzwaldhochstraße

Beratung von Projektvorschlägen und neuer Geschäfts-
stellenstandort gesucht 
Ab sofort können für die aktuelle LEADER Förderperiode Pro-
jektvorschläge bei der Geschäftsstelle von LEADER Mittelba-
den Schwarzwaldhochstraße eingereicht werden. Ein offizi-
eller Aufruf erfolgt in den nächsten Wochen. 
Grundlage für die Projektförderung ist des Regionale Entwick-
lungskonzept (REK) mit den Schwerpunktthemen Nachhal-
tiges Wirtschaften, Ressourcen- und Naturschutz und Le-
bensqualität vor Ort. Das Regionalmanagement in der 
Geschäftsstelle in Baden-Baden berät telefonisch oder bei 
einem persönlichen Gespräch. 
Kontakt: E-Mail wagner.leader@baden-baden.de oder Telefon 
07221 93 -1650. Weitere Infos unter www.leader-mittelbaden.de. 

Außerdem wird spätestens zum 1.4.2024 ein neuer Standort 
für die Geschäftsstelle mit mind. 2 bis 3 Räumen (30-40 qm) 
gesucht, vorzugsweise in einer bestehenden Einrichtung im 
Raum Bühl, Sinzheim, Baden-Baden. Diesbezügliche Rück-
fragen oder Angebote bitte an den Vorsitzenden Claus Habe-
recht unter 0172 73 44 057 oder claus.haberecht@t-online.de 
richten. 

Online-Vortrag des 
Ernährungszentrums Ortenau: „So 
gelingt der Übergang zur Familienkost 
– Ernährung für Kleinkinder“

Einen Online-Vortrag zum Thema „So gelingt der Übergang 
zur Familienkost – Ernährung für Kleinkinder“ bietet das Er-
nährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 15. November 
2023, um 18 Uhr an.
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf das 
Essen ihrer Eltern und möchten am Familientisch mitessen. 
Für den Übergang von der Baby- zur Familienkost braucht es 
Zeit, Geduld und Rezepte, die den Kleinen schmecken und 
auch bei den Großen gut ankommen. Die freie Ernährungsre-
ferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten 
Vortrag hilfreiche Tipps, wie der Übergang von der Beikost zur 
Familienkost gelingt. Alle interessierten Eltern sind herzlich 
willkommen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich.  
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt. 
 

Psychologische Beratungsstelle Kehl 
lädt zum Vortrag „Medien im 
Familienalltag. Meine Kinder, die 
Medien und wir/ich“ ein 

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Elternschule“ lädt die 
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche des Ortenaukreises in Kehl zum Vortrag „Medien im 
Familienalltag. Meine Kinder, die Medien und wir/ich“ mit Di-
plom-Pädagoge Daniel Schäfer am Mittwoch, 15. November 
2023,  von 18 bis 19:30 Uhr in der „Villa RiWa“, Richard-Wag-
ner-Str. 3, in Kehl ein. 
  
Medien spielen im Alltag eine immer größer werdende Rolle. 
„Es ist wichtig, dass wir unsere Kinder gestärkt auf ihrem Weg 
in die Medienwelt begleiten“, so Anke Hofmann, Leiterin der 
Psychologischen Beratungsstelle Kehl. Dabei nähmen Er-
wachsene laut Hoffmann eine wichtige Vorbildfunktion ein. 
Der Vortrag beleuchtet den Medienumgang im Familienalltag: 
Welcher Umgang der Eltern mit Medien ist für Kinder wichtig? 
Wie gehe ich mit meinem Kind oder Jugendlichen um, wenn 
es um die Mediennutzung geht? Was ist Medienkompetenz 
und wie fördere ich diese bei meinem Kind? Neben diesen 
Inhalten ist am Ende ein gegenseitiger Austausch geplant. Der 
Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bei Fragen können sich Interessierte an das Sekretariat 
der Psychologischen Beratungsstelle/ Fachstelle Frühe Hilfen 
in Kehl unter Telefon 07851 899740 wenden. 

Saisonausklang im Vogtsbauernhof

Mit einem feierlichen Saisonabschluss verabschiedet sich das 
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach 
nach sieben Monaten am Sonntag, 5. November, in die Win-
terpause. Bevor die Museumstore bis zum Weihnachtsdorf im 
Vogtsbauernhof am dritten Adventswochenende schließen, 
erwartet die Museumsbesucher noch einmal ein abwechs-
lungsreiches Tagesprogramm. 
  
Am letzten Tag der Saison zeigen der Korbflechter und die 
Trachtenschneiderin auf dem Gelände noch einmal ihr traditi-
onelles Handwerk. Pünktlich zum Einbruch der Dämmerung 
um 17 Uhr verabschiedet die Museumsleitung die Besucher 
mit einem feierlichen Jahresrückblick am Hippenseppenhof. 
Für eine stimmungsvolle Umrahmung sorgen die Hombacher 
Dorfmusikanten aus Unterharmersbach. 
Zum Abschluss des Ferienprogramms stehen Kerzen auf dem 
Plan. Zwischen 11 und 16 Uhr können Familien mit Kindern 
diese selbst ziehen oder drehen. 
  
Das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof öffnet seine Türen auch 
in diesem Jahr wieder zum dreitägigen Weihnachtsdorf. Am 3. 
Adventswochenende, vom 15. bis zum 17. Dezember, fügen 
sich die rund 40 Hütten und Stände mit traditionellem Hand-
werk und heimischen Produkten gemeinsam mit den impo-
santen Schwarzwaldhöfen zu einem abendlichen Weihnachts-
dorf, das zum Flanieren einlädt. 

Unsere Mediadaten finden Sie auch online
www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Meißenheim - Schwanau

Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patien-
tinnen und Patienten benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung 
von Krebserkrankungen, bei Operationen oder Unfallverlet-
zungen. Eine Blutspende ist die einfachste Art Leben zu retten. 

Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 
Jeder Typ ist gefragt!
  
Nächster Termin: 
  
Mittwoch, dem 08.11.2023  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Unditz-Halle, Westendstr. 17 
77974 Meißenheim/Kürzell  
  
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
  
Vorteile für Spender*innen: Blutgruppe erfahren, Gesund-
heitscheck & Snacks  
Nach der ersten Spende erfahren Spender*innen (1) ihre Blut-
gruppe. Im Notfall kann diese Information auch Spender*innen 
das Leben retten. (2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner 
Gesundheitscheck:  Vor der Spende werden Blutdruck, Puls 
sowie der Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. 
Das gespendete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten 
untersucht. (3) Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: 
viel trinken ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blut-
spende gibt es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur 
Stärkung und als Dankeschön für den Einsatz. (4) Und natür-
lich: Das gute, zufriedene Gefühl der guten Tat.   
  
So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspen-
de in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen hel-
fen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die 
restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spen-
defragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhe-
pause im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
  
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.
Bildmaterialien stehen unter 
www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung. 

Vortragsabend zu Humusaufbau und 
Biodiversität in Obstanlagen 

Am Mittwoch, 8. November 2023, um 19 Uhr findet auf dem 
Halterhof, Alm 57, in 77704 Oberkirch-Ödsbach eine Informa-
tionsveranstaltung zum Thema Humusaufbau und Biodiversi-
tät in Obstanlagen statt. Die Veranstaltung wird organisiert von 
der Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau des Ortenau-
kreises und richtet sich an Obstbauern im Voll- und Nebener-
werb sowie an Bewirtschafter von Streuobstwiesen und Obst-
grundstücken. Sie ist kombiniert mit der im Anschluss 
stattfindenden Generalversammlung des Obst- und Garten-
bauvereins Ortenau e.V.. 
  
Im Rahmen der Veranstaltung referieren Karl Müller-Sämann 
und Stephen Schrempp vom CO2-Land e.V. in Staufen über 
„Regionale Partnerschaften zum Humusaufbau als Chance für 
eine klimaangepasste Landnutzung“, Stephanie Fritsch vom 
Amt für Landwirtschaft informiert über „Einfache Maßnahmen 
für mehr Artenvielfalt im Obstbau“. 
  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Bei Fragen steht Barbara Ennemoser vom Amt für Landwirt-
schaft des Ortenaukreises unter Telefon 0781 805 7115 als 
Ansprechpartnerin zur Verfügung. 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der Or-
tenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale Erzeuger 
und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, die kulina-
rische und kulturelle Vielfalt der Region immer wieder aufs 
Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräuterführungen, 
Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im offenen Atelier oder 
beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem Jahr erwarten Sie 
wieder jeden Donnerstag eine bunte Mischung aus Unterhalt-
samem sowie Kunst- und Genussvollem aus der Ortenau. 
  
Am 09. November 2023 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Kappelrodeck: Rebholz Workshop 
„Sterne, Korb und Kranz“
Lernen Sie, schöne Dekorationsgegenstände aus Rebholz 
herzustellen. Gute Laune und eine Gartenschere mitbringen, 
für einen kleinen Imbiss und Getränke ist gesorgt. Treffpunkt: 
9 Uhr, Zinsel 7, 77876 Kappelrodeck-Waldulm. 44,50 Euro. 
Anmeldung unter katja.lamm@t-online.de. 
  
Kehl/Straßburg: Goethe in Straßburg 
Erleben Sie auf den Spuren Goethes eine Zeitreise ins Jahr 
1770, als Straßburg zum Dreh- und Angelpunkt der litera-
rischen Revolution des Sturm und Drang wurde. Treffpunkt: 18 
Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 
12,90 Euro. Anmeldung bis zum 12.10.2023 unter 07851 
881555 oder tourist-information@marketing.kehl.de oder 
www.reservix.de, max. 28 Teilnehmer. 

Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Broschüre 
und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-tourismus.de. 

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

07 81 / 504 - 14 55
oder - 14 56

anb.anzeigen@reiff.de
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Infos aus der Kinder- 
und Jugendarbeit

Weiterbildung! Weiterbildung! 
  
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet 
Interessenten nachfolgenden Weiter- 
bildungslehrgang an: 

Mappenvorbereitungskurs 
für das dreijährige Berufskolleg Grafikdesign: 

• 1. Mappenvorbereitungs.Termin am 08.11.2023 
 Gebäude C (neuer Gebäudekomplex) 
 Tramplerstraße 80, 77933 Lahr 
 Beginn: 17:30 Uhr 

Informations- und Anmeldeunterlagen 
erhalten Sie von der Gewerblichen Schule Lahr, 
Tramplerstr. 80, 77933 Lahr

Infos der Schulen

Bärbel-von-Ottenheim-Schule

Informationen zu Angeboten der
Kinderbetreuung

in der Gemeinde Meißenheim

Verlässliche Grundschule
Schulkind Betreuung montags bis freitags.
Kosten: 40,00 € /Monat (Halbtagesschule)

Schulkind Betreuung donnerstags und freitags.
Kosten: 16,00 € /Monat (Ganztagesschule)

Mittagessen
Anlieferung montags bis freitags durch die Ortenauer

Fernküche ab 12:00 Uhr im Foyer der Festhalle.
Kosten: 4,50 € /Essen

Anschlussbetreuung für Ganztageskinder
Anschlussbetreuung nach Ende der Ganztagesschule,

montags bis freitags bis 17:00 Uhr.
Kosten: 58,00 € /Monat

Anschlussbetreuung nach Ende der Verlässlichen
Grundschule, donnerstags und freitags bis 17:00 Uhr

Kosten: 24,00 €/ Monat

Spielenachmittag/ Kidstreff
In Meißenheim, freitags von 14:30 bis 16:30 Uhr.
In Kürzell, dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr für

Kinder im Grundschulalter.

Ferienbetreuung
In den Fasnacht-, Oster-, Pfingst-, Sommer- und
Herbstferien können Kinder der Grundschule zur

Ferienbetreuung angemeldet werden.
Die Betreuung findet montags bis
freitags (außer an Feiertagen)
von 7:45 –12:45 Uhr statt.
Kosten: 30,00 € / Woche

Kinder- und Jugend
In Kürzell und Meißenheim

Öffnungszeiten: 02.11. bis 08.11.

In der

Freitag, 18:00-22:00 JUGENDTREFF ab 13J.
03.11.

Dienstag, 15:00-17:00 KIDSTREFF
07.11.

Mittwoch, 16:30 -19:00 JUGENDTREFF ab 12J.
08.11.

In der

Donnerstag, 7:45-12:45 FERIENBETREUUNG
02.11.

Freitag, 7:45-12:45 FERIENBETREUUNG
03.11.

Die Jugendtreffs in Kürzell und Meißenheim
werden auch von verantwortlichen

Jugendlichen geöffnet.

50 Jahre Bärbel-von-Ottenheim-Schule
Mittelalterfest 10.11.2023, 16 – 20 Uhr
Die Bärbel-von-Ottenheim-Schule feiert am 10. November
2023 von 16 – 20 Uhr ihr 50-jähriges Namensjubiläum mit
einem Mittelalterfest.

Die Theaterpremiere „Schön Bärbel – Bös Bärbel?“
eröffnet um 16 Uhr das Schulfest in der Rheinauenhalle. Im Anschluss findet ein
Mittelalterliches Treiben auf dem Schulgelände und im Schulgebäude statt.
Schüler, Lehrkräfte, Eltern, der Elternbeirat und der Förderkreis der Schule
stellen die Zeit des Mittelalters in den Fokus.

Es werden Vorführungen und Mitmachaktionen angeboten: Musik & Tanz, ein
Ritter zum „Anfassen“, eine mittelalterliche Schreibstube, heimische Kräuter,
eine Fotobox,Mittelalterspiele,Wappen zum Bemalen und vielesmehr. Für Speis
und Trank ist bestens gesorgt. Appetit machen Grillwürste, Kürbissuppe, ein
Spanferkel vom Feuer und vielerlei andere Köstlichkeiten sowie heiße und kalte
Getränke.

Im Schulhaus geben Ausstellungen interessante Informationen über 50 Jahre
Schulgeschichte (mit vielen Klassenfotos), über die Namensgeberin Bärbel von
Ottenheim sowie andere Starke Frauen der Zeitgeschichte…

Tauchen Sie mit uns ein in die Zeit des Mittelalters,
genießen Sie das mittelalterliche Flair und feiern Sie mit
uns 50 Jahre Bärbel-von-Ottenheim-Schule.

Im Namen der ganzen Schulfamilie
Angelika Walter, Rektorin
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Infos der Kindergärten

Evang. Kindergarten
Arche Noah Meißenheim

„Kommt wir woll’n Laterne laufen...“

Am Freitag, den 10.November 2023 findet unser traditioneller Laternenumzug statt.
Wir treffen uns mit den Kindern, Eltern, Großeltern und allen, die Freude daran haben
uns zu begleiten, um 17.00 Uhr in der Kirche um dort gemeinsam die Laternenlieder
zu singen und ein Martinsspiel zu sehen. Im Anschluss können vor der Kirche die
Laternenlichter angezündet werden und wir gehen die Strecke Altrheinstraße,
Friedrichstraße, Rathausstraße bis zum Gemeindehaus. Bei der Tankstelle
Schweinfurth sammeln sich alle Umzugsteilnehmer und singen nochmals gemeinsam
die Laternenlieder, begleitet von einer kleinen Formation des Posaunenchors. An
dieser Stelle unser herzliches Dankeschön an die Bläsergruppe.
Dort werden vom Förderverein der Friederike-Brion Schule Weckmänner, Grillwurst
im Weck, Glühwein und Kinderpunsch verkauft.
Bitte bringen Sie dafür eine Tasse und Kleingeld mit!

Wir fänden es schön und stimmungsvoll, wenn die Anwohner die Strecke
stimmungsvoll beleuchten würden.

Auf Ihr Kommen freuen sich das Kindergartenteam und der Förderverein der
Friederike-Brion Grundschule.
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St. Martinsumzug 2023 
Liebe Kinder, liebe Eltern 
der katholische Kindergarten St. Franziskus lädt Sie alle recht 
herzlich zum diesjährigen St. Martinsfest am Donnerstag, 
9.11.2023 ein. Gemeinsam wollen wir um 17.30 Uhr mit einer 
kleinen gottesdienstlichen Feier in der katholischen Kirche be-
ginnen. Dort werden wir im Anschluß ein erstes Lied singen zu 
dem uns die Jungmusiker begleiten.  
  
Von dort setzt sich der Lichterzug der Kinder in Bewegung und 
führt über die Kürzeller Oberdorfstraße zum ev. Kindergarten 
Kunterbunt. Das ist unsere zweite Station an der wir ein wei-
teres Lied singen werden. Über die Westendstraße geht es 
dann zur 3. Station auf den Schulhof des SBBZ wo wir ge-
meinsam unser letztes Lied singen werden.  
  
Bitte beachten Sie: 
Aufgrund von mangelnden Helfern beider Kindergärten, 
findet in diesem Jahr leider keine Bewirtung im Anschluss 
an den Umzug statt. 
  
Es würde uns sehr freuen wenn alle Anwohner entlang der 
Umzugsstrecke ihre Häuser mit Teelichter oder kleinen Later-
nen schmücken würden. 
  
Die Aufsichtspflicht an diesem Abend liegt bei den Eltern. 
Wir freuen uns auf Euch und auf zahlreiche Lichter. 
Das Team des Kath. Kindergartens St. Franziskus 

Infos der Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Meißenheim

Evangelisches Pfarramt Meißenheim und Kürzell 
Pfarrbüro Pfarrstr. 1, 77974 Meißenheim 
Tel.: 2232, Pfarrer z. Zt. vakant 
www.ekimeissenheim.de oder www.ev-kirche-kuerzell.de 
eMail: meissenheim@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten Pfarrbüro:  
Dienstag und Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 

Bitte wenden Sie sich   bei Sterbefällen oder anderen drin-
genden Notfällen bis einschließlich 12. November an  Pfarrer 
Gölz in Diersburg (Telefon 07808/2248).

Sonntag, 5. November 2023
kein Gottesdienst in Meißenheim 
  
Montag, 6. November 2023 
20.00 Uhr  Posaunenchor 
  
Mittwoch, 8. November 2023
20.00 Uhr  Kirchenchor 
  

Sonntag, 12. November 2023 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Prädikantin Kunz 
10.15 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Evang. Kirchengemeinde Kürzell

Bitte wenden Sie sich bei Sterbefällen oder anderen drin-
genden Notfällen  bis einschließlich 12. November an
Pfarrer Gölz in Diersburg(Telefon 07808/2248). 

Sonntag, 5. November 2023 
10.15 Uhr  Gottesdienst, Pfarrer i.R. Metzger 
10.15 Uhr  Kindergottesdienst 
  
Mittwoch, 8. November 2023
18.00 Uhr Frauenkreis, Frau Täubert 
  
Sonntag, 12. November 2023 
kein Gottesdienst in Kürzell 
 

Voranzeige Kleidersammlung Bethel 
Am Samstag, 2. Dezember 2023 findet weider eine  Klei-
dersammlung für Bethel in Kürzell statt. Die Säcke dafür, 
werden demnächst mit dem Amtsblatt verteilt. 
  
Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handta-
schen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut verpackt 
(Schuhe bitte paarweise bündeln). 
  
Nicht in die Kleidersammlung gehören:  
Lumpen, nasse, stark verschmutze und stark beschädigte 
Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Ein-
zelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 

 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Friesenheim

Pfarrei St. Laurentius,  
Kürzell

 

Spendenaktion für die Lahrer Tafel 
" Fühle mit allem Leid der Welt, aber richte deine Kräfte nicht 
dorhin, wo du machtlos bist, sondern zum Nächsten, dem du 
helfen, den du lieben und erfreuen kannst" 
Mit diesem Zitat starte ich wieder eine Aktion für die Lahrer 
Tafel. Ich bin immer wieder erstaunt und dankbar wie viele 
Menschen meine Aktion unterstützen. Schon 7 Jahre konnte 
ich der Tafel 600 Päckchen Kaffee übergeben. Danke für die 
Wertschätzung die meinem Aufruf gefolgt sind. Die Not ist 
groß. Es werden sehr dringend Lebensmittel gebraucht, wie 
z.B. Nudeln, Reis, Konserven, Thunfisch und vieles mehr. Da-
her habe ich wieder vom 20.11. bis 02.12. in der Kath. Kirche, 
Rathaus Kürzell, im Ev. Kindergarten Kürzell und in der Post-
stelle bei Fam. Junglas Körbe aufgestellt. Auch Geldspenden 
sind herzlich willkommen. Bitte helfen Sie diese wichtige Ak-
tion zu unterstützen, denn nur durch Ihre Mithilfe kann auch 
dieses Jahr wieder ein Erfolg werden. Anita Rinklef
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Röm.-kath. Kirchengemeinde Friesenheim 
Kirchenwinkel 1, 77948 Friesenheim 
  
Gemeindereferent Michael Merz, Tel.: 07821 99 359 15 
Gemeindereferentin Bettina Richter-Klahs, 
Tel.: 07821 99 359 18 
Kooperator Pfarrer Bernhard Dorner, Tel.: 07821 99 359 22 
Vikar Pater Yesudas Kochupurackal, Tel.: 07821 99 359 19 
Ständiger Diakon im Zivilberuf Thomas Schneeberger, 
Tel.: 07821 99 359 16 
Pfarradministratoren 
Pfarrer Josef Rösch, Rust, Tel.: 07822 8614814 
Dekan Dr. Johannes Mette, Lahr, Tel.: 07821 920890 

Pfarrbüro, Tel.: 07821 99 359 0 
Pfarrbüro, Fax: 07821 99 359 29 
info@kath-friesenheim.de 
www.kath-friesenheim.de  
  
Öffnungszeiten Pfarrbüro Friesenheim:
Montag - Freitag von 9:30 – 11:30 Uhr und
Mittwoch von 16 – 18 Uhr* - *nicht in den Schulferien 
 

Do, 02.11. ALLERSEELEN – 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
19:00 Uhr OS Eucharistiefeier mit Gedenken aller  
   Verstorbenen der Pfarreien Ober-  
   schopfheim und Oberweier im 
   vergangenen Jahr

Fr, 03.11. Heiliger Hubert, Bischof von Lüttich, Heiliger Pir-
min, Abtbischof, Glaubensbote am Oberrhein, Seliger Ru-
pert Mayer, Ordenspriester, Heiliger Martin von Porres, Or-
densmann– Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 
19:00 Uhr SC Eucharistiefeier mit Gedenken aller  
   Verstorbenen der Pfarreien Schutt  
   tern und Kürzell im vergangenen Jahr 

Sa, 04.11. Heiliger Karl Borromäus, Bischof von Mailand – 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa  
13:00 Uhr SC Tauffeier von Jule Simon
17:00 Uhr Alle Einläuen des Sonntags
18:30 Uhr FR Eucharistiefeier mit Gedenken aller  
   Verstorbenen der Pfarreien Friesen- 
   heim und Heiligenzell im vergange- 
   nen Jahr

So, 05.11. + 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Mal 1,14b-2,2b.8-10 L 2: 1 Thess 2,7b-9.13 Ev: Mt 23,1-12
07:00 Uhr OW Morgenlob  
09:00 Uhr OS Eucharistiefeier  
10:30 Uhr OW Eucharistiefeier  
10:30 Uhr SC Eucharistiefeier

Di, 07.11. Heiliger Willibrord, Bischof von Utrecht, 
Glaubensbote bei den Friesen
15:30 Uhr FR Eucharistiefeier im Haus Kursana  
18:30 Uhr KU Eucharistiefeier

Mi, 08.11. Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis   
10:30 Uhr FR Eucharistiefeier in der Tagespflege

Do, 09.11. Weihetag der Lateranbasilika (F)  
10:30 Uhr OW Eucharistiefeier im Haus Emmaus  
14:30 Uhr SC Eucharistiefeier für Senioren  
17:30 Uhr HE Wortgottesfeier zu St. Martin mit der 
   Kita St. Katharina anschließend   
   Martinszug

Bewirtung nach dem Umzug im Klosterhof durch den Eltern-
beirat der Kita St. Katharina. Auf Spendenbasis werden Kin-
derpunsch, Glühwein und Weckmänner angeboten, bitte brin-
gen Sie dazu Ihre eigenen Becher/Tassen mit. Vielen Dank... 
 
17:30 Uhr KU Wortgottesfeier zu St. Martin mit der 
   Kita St. Franziskus anschließend   
   Martinszug
17:30 Uhr OS Wortgottesfeier zu St. Martin mit   
   den Kitas St. Elisabeth und St. Fran- 
   ziskus anschließend Martinszug  
17:30 Uhr SC Wortgottesfeier zu St. Martin mit der 
   Kita St. Marien anschließend 
   Martinszug
  
Abkürzungen: 
FR = Friesenheim, HE = Heiligenzell, KU = Kürzell, 
ME = Meißenheim, OS = Oberschopfheim Pfarrkirche,
OW = Oberweier, SC = Schuttern 

ERF – Der Sender für ein ganzes Leben 
ERF, Postf. 1444, 35573 Wetzlar, Tel. 06441/957-0, 

Christliche Radio- und Fernsehsendungen über DAB+ bzw. 
Bibel-TV, beides über Mediathek bei www.erf.de 

Evangeliums -Rundfunk
International e.V.

ERF – Der Sender für ein ganzes Leben 
www.erf.de 
FERNSEHEN  (bei Bibel TV):  Sonntags, 11.30: Gottesdienst 
RADIO: Mo. - Fr., 11.00  + 21.00:  Durch die Bibel; Mo. - Sa., 
11.45 + 19.00: Bibel heute; LZ = 15.00; 19.30; 21.30;  gesamt:  
Sa., 15.00  bis  17.00; Mo. - Fr. 16.00 + 22.00:  Das Gespräch: 
Themen, Menschen und Geschichten. 17.00: Der Feierabend 
- Ihr guter Begleiter. 
Fr., 3.11., 12.00:  vollMÄCHTIG – angekündigt. Dr. R. Schink 
eröffnet die 127. Allianzkonferenz in Bad Blankenburg. LZ: Die 
Kraft der Versöhnung (4/4). 16.00: Eine folgenschwere Nacht. 
Eine Nacht ohne Erinnerung verändert das Leben von Salo-
men Scherer für immer. 20.00:  „Du bist gerechter als ich!“ 
Junge und Alte im Streit – ein hoffnungsloser Fall? 
Sa., 4.11., LZ: Die Kraft der Versöhnung. 20.00:
Gotteslob wirkt Freude.
So., 5.11.,  10.00 + 14.00:  Gottesdienst. LZ: Gute Tage will ich 
haben. „Alles hat seine Zeit“ – ein Satz aus dem biblischen 
Buch Kohelet. 16.00: Gotteslob wirkt Freude. 
Mo., 6.11., 12.00: „Du bist gerechter als ich!“ LZ  (bis Do., 
9.11.): Herzenskinder (1/4). Damit Neugeborene nicht ausge-
setzt werden, gründet die Krankenhaus-Seelsorgerin Gabriele 
Stangl eine Klinik-Babyklappe. 
Mi., 8.11., 12.00: ERfüllt (1/7). Jesus und meine gescheiterten 
Pläne. Was wir aus der „Erfahrung der leeren Hände“ lernen 
können. 20.00: El Roi – der Gott, der mich sieht. Gedanken 
von Nicola Vollkommer zur Jahreslosung 2023. 

Meißenheim
Mitteilungen der Vereine
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Angelverein Meißenheim e.V.

Arbeitseinsatz
Der nächste Arbeitseinsatz findet am  Samstag, 11.11.2023  
statt. Treffpunkt ist um 8.00 Uhr am Burgerrainsee in Kürzell. 
Gerne können entsprechende Gerätschaften (Motorsägen, 
Motorsensen, etc.) mitgebracht werden. 

Derby-Time in Altenheim !!! 
Am kommenden Wochenende ist nochmals ein grosser Heim-
spieltag bei unserem Jugend-SG-Partner in Nonnenweier. Für 
viele Mannschaften stehen aber auch Auswärtsspiele an. Und 
für erste unsere erste Mannschaft steht ein besonderes Spiel 
an. Es ist das Derby in Altenheim. Letzte Woche war das er-
wartete schwere Auswärtsspiel am Bodensee in Ehingen. 
Nach langen Kampf musste man sich erstmals in dieser Sai-
son mit 28:25 geschlagen geben. Im Kräftemessen gegen Al-
tenheim wird wohl der Kampfesgeist aller gefordert sein. Holt 
Euch die nächsten zwei Punkte im Derby. Mit einem Sieg kann 
man den Anschluss an das obere Tabellendrittel halten.  
Das erste Spiel dieser Saison hat die zweite Mannschaft am 
letzten Wochenende auswärts gewonnen und diese Woche 
spielt man nochmals auswärts in Schuttern gegen die Reserve 
der SG Scutro bereits am Freitagabend. Mit einer guten Leis-
tung kann man dort sicherlich auch gewinnen.   
Unsere Damenmannschaften haben an diesem Wochenende 
beide spielfrei.  

Unterstützen Sie unsere Mannschaften mit Ihrem Besuch! 

In Nonnenweier spielen: 

Sa 04.11.2023 
11:45 wJE-BK-2 SG Meiß/Nonn - HSG Hanauerl. 2 
   Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier 

Sa 04.11.2023  
13:00 wJD-KK SG Meiß/Nonn - SG Scutro 2
   Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier 

Sa .04.11.2023
14:30 mJE-BK SG Meiß/Nonn - ETSV Offenburg 
   Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier
 
Sa 04.11.2023
15:30 mJD-KK-1 SG Meiß/Nonn -HSG Hanauerl. 2 
   Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier

Sa 04.11.2023
16:45 mJC-BK-1 SG Meiß/Nonn - HB Kinzigtal  
   Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier

Sa 04.11.2023
18:15 mJB-BK-S SG Meiß/Nonn - TV St.Georgen  
   Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier

Auswärts spielen: 
  
Fr 03.11.2023
20:30 M-BK SG Scutro 2 - HTV Meißenheim 2 
   Hanauerlandhalle Willstätt 

Sa 04.11.2023
14:00 wJC-SL SG Horn/Lau/Tr - HSG Meiß/Nonn/
   Otte
   Aline-Rotter-Focken-Halle Triberg 

Sa 04.11.2023
20:00 M-SL TuS Altenheim - HTV Meißenheim 
   Herbert-Adam-Halle Altenheim
  
So 05.11.2023
13:20 wJC-BK SG Gutach/Wolf - HSG Meiß/  
   Nonn/Otte
   Curt-Liebich-Sporthalle Gutach

#missne #ubuntu #handball #südbaden 

Tischtennisfreunde
Schwanau/Meißenheim e.V.

 
Einladung zu den Tischtennis-Bezirksmeisterschaften 
Am kommenden Wochenende finden in der Meißenheimer 
Sporthalle die diesjährigen Bezirksmeisterschaften des Tisch-
tennisbezirks Ortenau statt.
Am Samstag starten die Jugendlichen ab 9 Uhr in die jewei-
ligen Wettbewerbe und kämpfen um Urkunden und Pokale. 
Am Sonntag folgen ebenfalls ab 9 Uhr die Damen und Herren 
des Bezirks und kämpfen um Sieg und Platzierungen.
Neben den Einzel- finden auch Doppelwettbewerbe statt. Zu 
diesem Tischtennis-Highlight in der Ortenau, bei dem es si-
cherlich wieder viele hochkarätige und spannende Begeg-
nungen zu sehen gibt, laden wir herzlich ein.
Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens gesorgt. 
  
Über Ihren Besuch freuen sich Ihre 
Tischtennisfreunde Schwanau/Meißenheim e.V.  

Ortsverband
Meißenheim und Kürzell

Flammenkuchen-Essen am Freitag, den 10.11.23 um 18 
Uhr im Foyer der Festhalle Meißenheim 
Wir laden unsere Mitglieder (mit Partner/in) von Meißenheim 
und Kürzell zum diesjährigen Herbstfest ein. Essen satt, für 
Getränke ist auch gesorgt - wir hoffen auf ein kameradschaft-
liches Miteinander. 
  
Um entsprechend vorbereiten zu können, bitten wir die Teil-
nahme kurz persönlich oder per Telefon bei Bernd Hanne-
mann, Tel-Nr. 1394, bis 6.11.23  anzumelden. 
 
Der Ortsverband informiert: 
  
Kryokonservierung von Eierstockgewebe ist Kassenleistung 
Mit dem Terminservice- und Versorgungsgesetz (TSVG) wurde 
2019 ein neuer Leistungsanspruch auf Entnahme und Kryo-
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Musikverein Kürzell e.V.

Altpapiersammlung 
Bitte nicht vergessen: Die nächste Altpapiersammlung wird 
von unserer Musikerjugend nächste Woche, am Samstag, den 
11. November, durchgeführt. 

Vielen Dank
 
Euer Musikverein Kürzell e.V. 

Sportfreunde Kürzell

konservierung von Ei- oder Samenzellen oder von Keimzell-
gewebe, also Eierstock- oder Hodengewebe, im Falle keim-
zellschädigender Therapien eingeführt. 
Bei einer Kryokonservierung werden Keimzellen oder -gewebe 
entnommen und durch Einfrieren in flüssigem Stickstoff über 
lange Zeit aufbewahrt. So wird schwerkranken Menschen er-
möglicht, nach einer keimzellschädigenden Behandlung, bei-
spielsweise bei Krebs, Kinder zu bekommen. Zu keimzellschä-
digenden Behandlungen zählen zum Beispiel die operative 
Entfernung von Keimdrüsen oder auch Chemo- sowie Strah-
lentherapie. Seit Juli 2023 gibt es nun eine Abrechnungsziffer 
für die Kryokonservierung von Eierstockgewebe. Die gesetz-
lichen Krankenkassen übernehmen in begründeten Fällen die 
Kosten. Der Anspruch auf Entnahme und Kryokonservierung 
von Ei- oder Samenzellen oder von Keimzellgewebe besteht 
für Frauen bis zur Vollendung des 40., bei männlichen Versi-
cherten bis zur Vollendung des 50. Lebensjahrs.

Kürzel l
Mitteilungen der Vereine

Landfrauen Kürzell

Die LandFrauen Kürzell und die KÖB Kürzell laden ein:

Komm, lies, koche und
bastle mit uns!

Für Kinder von 4 Jahren bis Klasse 2.

SAMSTAG, 11. November 2023
10.00- 14.00 Uhr
im SBBZ in Kürzell (Westendstraße 17)

Anmeldungen bis 8. November unter:

07824- 2937 (I. Huser)

07824- 2925 (R. Schneider)

K
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Jugendfußball

Demeter Baden-Württemberg e.V. – 
Verein für biodynamisches Gärtnern

Jahresvortrag: Saatgut samenfest, ökologische Züchtung, 
Saatgut selbst vermehren
Am Sonntag, 5. November 2023  lädt der Demeter-Verein für 
biodynamisches Gärtnern ein zu diesem spannenden Vortrag.  
Saatgut ist Kulturgut, angepasste und widerstandsfähige Sorten 
von Gemüse, Kräuter und Blumen sind mehr gefragt denn je. 
Lange war die Saatgutzüchtung grundsätzlich auf den konventi-
onellen Anbau ausgerichtet. Aber der Biogärtner/die Biogärtne-
rin braucht andere Sorten, weil die Bedingungen für die Kulturen 
von denen des konventionellen Anbaus verschieden sind.  
Die Saatgutvermarktung konzentrierte sich im Laufe der Zeit 
auf eine Handvoll Konzerne weltweit. Vor einigen Jahrzehnten 
wurde die Notwendigkeit der ökologischen Saatgutzüchtung 
erkannt und man begann, erste neue Ökosorten zu züchten 
und auch alte Sorten samenfest zu erhalten. Was ist denn sa-
menfestes Saatgut, warum ist es wichtig? Wie können wir 
selbst Saatgut vermehren aus unseren Gartenpflanzen?
Die Referentin Ruth Dettweiler ist eine erfahrene Praktikerin, 
sie berät seit vielen Jahren Biogartenbaubetriebe und betreut 
Versuchsanbau und Sortensichtungen in Baden-Württemberg. 

Mit ihrem fundierten Wissen gibt sie einen Einblick in das 
große Thema Saatgut und Sortenentstehung. Praxistipps zur 
Gewinnung von eigenem Saatgut aus dem heimischen Garten 
runden den Vortrag ab. Bei einer Tasse Kaffee und einem 
Stück Kuchen ist vor und nach dem Vortrag Raum für Aus-
tausch und Gespräche rund um den Garten und zum Kennen-
lernen von Menschen, die naturgemäß gärtnern wollen.  
Die Veranstaltung findet statt in der Waldorfschule Offenburg, 
Moltkestr. 3 (beim Kreisverkehr Richtung Rammersweier), Haupt-
haus. Das Begegnungsforum ist geöffnet ab 14:30 Uhr, Vortrags-
beginn ist um 15 Uhr. Die Veranstaltung ist kostenlos und für alle 
Interessierten offen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Demeter Baden-Württemberg e.V. ist ein gemeinnütziger Ver-
ein für biodynamisches Gärtnern. Er hat  Mitglieder aus dem 
professionellen Erwerbsanbau und auch private Kleingärtner, 
die naturgemäß biologisch-dynamisch gärtnern wollen.   
Weitere Infos unter Tel. 0781/93603999 oder Mail: arge-bio-
dyn-landbau-og@gmx.net  

Familienwerk Sölden -
Stationsgebiet Ried-Meißenheim
Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben. Zum Wohle unserer Familien.

Wann kommt die Dorfhelferin oder Familienpflegerin in Ihre Familie? Wann haben Sie
Anspruch auf diese Hilfe?

Sie befinden sich: - im Krankenhaus
- zur Kur
- krankgeschrieben zu Hause (bei Risikoschwangerschaft oder

Entbindung zuzahlungsfrei).

Sie sind: - Krankenversichert oder Beihilfe berechtigt
- Voll- oder Teilzeithausfrau oder Hausmann.

Sie haben - Kinder unter 12 Jahren (AOK unter 14 Jahren) oder ein
behindertes Kind

- eine Krankmeldung Ihres Arztes.

Sie suchen - jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um Ihre
Kinder, den Haushalt sowie die sonst regelmäßig von Ihnen
ausgeführten Hausarbeiten und ggfs. landwirtschaft-
lichen Arbeiten kümmert.

Dann wissen Sie: - wir sind für Sie und Ihre Familie da und sorgen dafür, dass Sie
sich in Ruhe erholen können, während unsere Fachkräfte die
sonst von Ihnen täglich zu verrichtenden Arbeiten erledigen.

Bitte sprechen Sie Ihren Hausarzt oder den derzeit behandelnden Arzt auf die
Möglichkeit eines Einsatzes an.

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung
für das Stationsgebiet Ried-Meißenheim

Viktoria Treyer
Tel.:07804/9138394 | Mobil: 0176 17612613

viktoria.treyer@familienwerk-soelden.de

Bildungszentrum Offenburg 

Offenburger Friedenswoche 2023 
Vom 12. – 22. November bieten verschiedene Offenburger In-
itiativen Vorträge, Friedensgebete und andere Veranstaltungen 
dazu an. Kooperationspartner des Bildungszentrums Offen-
burg sind die Offenburger katholischen und evangelischen 
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Märchenklassiker nach den Brüdern Grimm mit Krallen, Fell 
und Federn, Tierkonzert und Räubergesang. Ab 5 Jahren 

Freitag, 17.11.23, 20:30 Uhr, Schlachthof, 13/20 € 
Djazia Satour 
Ihre Stimme ist leidenschaftlich und fesselnd, ihre Musik ein 
einzigartiger Mix aus arabischer Folklore und poppigem Groo-
ve. Djazia Satour hat sich in Frankreich damit längst einen Na-
men gemacht, bei uns wird sie noch als Entdeckung gefeiert. 

Samstag, 18.11.23, 14 –18 Uhr und Sonntag 19.11.23, 11 –18 
Uhr, Ateliers der beteiligten Künstler:innen, Eintritt kostenlos 
22. KunstVisite Lahr – Tage des offenen Ateliers 
Lahrer Künstler:innen öffnen ihre Ateliers

Dienstag, 28.11.23, 20 Uhr, Parktheater, 7-17 €
1984
Mit Peter Kremer, Laura Antonella Rauch, Christian Buse, 
Marcus Widmann und Georg Stürzer
Regie: Johannes Pfeifer
a.gon Theater GmbH München
In seiner Dystopie „1984“ zeichnete George Orwell bereits 
1948 ein düsteres Bild von Propaganda, ständiger Überwa-
chung und mangelnder Meinungsfreiheit. In einer Bearbeitung 
von Alan Lyddiard kommt der Klassiker der Weltliteratur nun 
auf die Theaterbühne. Kostenfreie Einführung   ab 19 Uhr im 
Oberen Foyer 

Donnerstag, 30.11.23, 8:55 – 20:55 Uhr, Rathaus 2 / Media-
thek, kostenos 
Cities for Life – Städte gegen die Todesstrafe 
Die Stadt Lahr bringt im Rahmen eines weltweiten Aktionstages 
ihre Ablehnung der Todesstrafe zum Ausdruck und lässt stünd-
lich jeweils fünf Minuten die Gemeinderatsglocken läuten. Die 
Mediathek stellt einen thematisch passenden Büchertisch. 

Evangelische Erwachsenenbildung 
Ortenau 

Traumseminar 
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet am Sams-
tag, 11. November, 10 bis 16 Uhr, in Offenburg ein Traumsemi-
nar mit dem Titel „Vom Traum-Ich zum Wach-Ich: Wegweiser 
aus dem Unbewussten wahrnehmen“. Gut ein Drittel des Le-
bens schlafen wir – und träumen. Jede Nacht. Manche Träume 
sind klar und leicht, andere intensiv und voller Fragen. Manche 
erinnern wir sofort, andere fliegen mit dem Erwachen davon. 
Was aber geschieht in den Träumen? Was wollen sie uns sa-
gen? Unsere Träume zu verstehen heißt für die Seele sorgen. 
„Ein ungedeuteter Traum gleicht einem ungelesenen Brief“ 
heißt es im Talmud. Es lohnt sich also, hinzuhören, was die 
nächtlichen Botschaften vermitteln wollen. 
Im Seminar erhalten Sie eine Einführung in die Grundelemente 
der Traumarbeit und können konkret an eigenen Träumen ar-
beiten. Es ist auch geeignet für Menschen, die beruflich oder 
ehrenamtlich beraterisch oder seelsorglich tätig sind. 
Leitung: Ingeborg Zechmeister, Systemische und 
Personenzentrierte Beraterin 
Kosten: 40 Euro 
Ort: Offenburg 
Anmeldung: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
www.eeb-ortenau.de 

Gemeinden, die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau, 
die VHS Offenburg, Pax Christi, DFG-VK Mittelbaden sowie 
der Interreligiöse Arbeitskreis Dialog Offenburg. 

Der Patriarch des Volkes. Betrachtungen mit Patriarch 
Michel Sabbah, Jerusalem 
Filmgespräch 
Mit Peter-Michael Kuhn 
Mo, 13.11., 19:30 Uhr 
Im Bildungszentrum Offenburg 
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg 
  
Frieden wagen! Evangelische Friedensethik in Zeiten des 
Krieges 
Mit Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh, ehemaliger Bischof 
der Badischen Landeskirche 
Mi, 15.11.2023, 19:00 Uhr 
Saal der Auferstehungsgemeinde 
  
The Imitation Game – Ein streng geheimes Leben 
Filmgespräch im Bildungszentrum Offenburg 
Do, 16.11.2023, 19:00 Uhr 
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg, auch im Rahmen 
der Filmgesprächsreihe mit der VHS u.a. 
  
Was wollen wir verteidigen und mit welchen Mitteln? 
Workshop 
Mit Stephan Brües, Friedenswege e. V. 
Fr, 17.11., 14 – 16 Uhr 
Ev. Gemeindesaal, Poststr. 16, 77652 Offenburg 
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg 
  
Ziviler Widerstand in (Bürger-) Kriegen 
Stefan Maaß, Friedensbeauftragter der badischen Landeskirche 
Mo, 20.11.2023, 19:30 Uhr 
Im Bildungszentrum Offenburg 
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg 
  
Warum Europa eine neue Entspannungspolitik braucht
Dr. Sandra Kostner
Mi, 22.11.2023, 20:00 Uhr
Saal der Auferstehungsgemeinde 
Veranstalter: VHS Offenburg, DFG-VK 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Bildungszentrum Of-
fenburg, www.bildungszentrum-offenburg.de, 
Tel. 0781 925040 bzw. bei den Mitveranstaltern. 

LahrKultur im November 2023 

Noch bis Sonntag, 12.11.23, Städtische Galerie, Eintritt kostenlos
Irmela Maier  - „anima animalium“
Aus Beobachtungen im Zoo entstanden verblüffend realis-
tische und lebendig wirkende wundersame Kreaturen aus pro-
visorisch wirkendem Materialeinsatz. (Neue Öffnungszeiten: 
Mi-Fr 16-18 Uhr, Sa-So 11-17 Uhr). 
  
Freitag, 10.11.23, 20:30 Uhr, Schlachthof, 13/18 € 
Weltmusik
Helmut Eisel & JEM – KlezFire! 
Es ist das Anliegen von Klezmermusikant:innen, Menschen 
glücklich zu machen. Genau das setzen Helmut Eisel & JEM 
seit über 33 Jahren konsequent um. 

Mittwoch, 15.11.23, 10 Uhr, Parktheater, 8,10/9 €
Die Bremer Stadtmusikanten
Regie: Margret Fehrer; Theater Mimikri



15AmtsblattAmtsblattFreitag, 03. November 2023Woche 44

Finanzpower für Frauen
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet am Frei-
tag, 10. November, in Offenburg einen mehrteiligen Workshop 
„Finanzpower für Frauen“. Finanzen müssen keine Raketen-
wissenschaft sein. Wir helfen Ihnen, eine finanzbewusste und 
finanzstarke Frau zu werden, die ihre Finanzen selbstbewusst 
in die Hand nimmt. Dabei geht es um mehr als nur Zahlen: 
Gemeinsam erkunden wir, wie die Einstellung zu Geld die 
Konten beeinflusst. Wir erarbeiten Strategien, um einen klaren 
Überblick über die Finanzen zu gewinnen und sie in den Griff 
zu bekommen. Wir zeigen Ihnen, wie Sie die Rentenlücke be-
rechnen und wie Sie sich effektiv auf die finanzielle Zukunft 
vorbereiten können. Egal, ob Sie gerade erst anfangen, sich 
mit Finanzen zu beschäftigen, oder bereits über Grundkennt-
nisse verfügen - dieser mehrteilige Workshop bietet eine ein-
zigartige Gelegenheit, das finanzielle Wissen zu erweitern und 
finanzielle Ziele zu erreichen. 
Dieser Kurs ist besonders geeignet für Frauen mit Migrations-
geschichte, die das deutsche Finanz-System genauer ken-
nenlernen wollen. 
Termine: ab Fr, 10.11., 18:00 bis 20:00 Uhr 
Leitung: Lisa Ilg 
Kosten: keine 
Anmeldung unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
www.eeb-ortenau.de 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forst und Gartenbau

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) unterstützt Frauen in der Landwirt-
schaft in ihrer besonderen Lebens- und Arbeitssituation 
mit speziellen Angeboten. 
Alle Informationen gibt es jetzt zusammengefasst. 
Frauen in der Landwirtschaft leben hinsichtlich Arbeitsbela-
stung und -bedingungen in einer Situation, die sich von der 
anderer Frauen deutlich unterscheidet. Die Anforderungen 
sind hier oftmals beträchtlich. Betriebliche Arbeit und Familie 
sind häuslich nicht getrennt, häufig sind Kinder im Haus und/
oder Senioren sind zu pflegen. Außerdem drücken Sorgen, 
zum Beispiel wegen der derzeit wirtschaftlich unsicheren Situ-
ation. Mit diesen Aspekten hat sich auch die Studie des Thü-
nen-Institutes zur Lebens- und Arbeitssituation von Frauen in 
der Landwirtschaft in Deutschland befasst. 

Auch wenn zuerst die Familien selbst gefordert sind, möchte 
die SVLFG der besonderen Situation der Frauen in der Grünen 
Branche mit ihren Leistungsangeboten und mit gezielten Infor-
mationen gerecht werden. Digitale Präventionsangebote er-
möglichen es, auch etwas für die Gesundheit zu tun, wenn 
man den Hof nicht verlassen kann. Betriebs- und Haushalts-
hilfe ermöglicht Landwirtinnen eine Schwangerschaft und Ge-
burt ohne gesundheitliche Arbeitsrisiken. An pflegende Land-
wirtinnen richtet sich das Seminarangebot „Trainings- und 
Erholungswoche für pflegende Angehörige“. In akuten Überla-
stungssituationen können sich Frauen täglich rund um die Uhr 
an die kostenlose SVLFG-Krisenhotline 0561 785-10101 wen-
den. Bei Überlegungen zur Altersvorsorge sollten Landwir-
tinnen unbedingt bedenken, welche Folgen eine Befreiung von 
der Versicherung in der Alterskasse hinsichtlich eines Ver-
zichts – sowohl auf eigene Rentenanwartschaften als auch auf 
die Betriebshilfe – hat. Die SVLFG bietet hierzu persönliche 
Beratung zu Leistungsansprüchen sowie bei Fragen zur Mit-
gliedschaft und zum Beitrag an. 

Von „Auszeit“ bis „Vorsorge“ finden Landwirtinnen alle Infor-
mationen auf einen Klick und einfach erklärt unter www.svlfg.
de/infos-fuer-frauen-in-der-gruenen-branche. 

  

Keine Angst vor der Darmkrebsvorsorge 

Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebserkrankung, die 
vermehrt ab dem 50. Lebensjahr vorkommt. Ab diesem Al-
ter werden besondere Vorsorgemaßnahmen empfohlen. 
Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau anlässlich des Magen-Darm-Tags 
am 7. November hin. 
Der Darm beeinflusst das Wohlbefinden wesentlich mehr als 
bis noch vor wenigen Jahren bekannt war. Wesentlichen Ein-
fluss auf die Darmgesundheit haben Ernährung, Bewegung 
und Stress. Eine ballaststoffreiche Ernährung wirkt sich positiv 
auf den Darm aus und beugt nicht nur dem Krebs vor, sondern 
auch chronischen Magen-Darm-Entzündungen. Vollkornpro-
dukte, frisches Obst und Gemüse, sorgen dafür, dass krebser-
regende Substanzen schneller ausgeschieden und schädliche 
Stoffe gebunden werden. Auch ungesättigte Fettsäuren, wie 
zum Beispiel in Raps-, Distel- und Olivenöl, schützen vor 
Darmkrebs; hingegen sollten tierische Fette in Maßen genos-
sen werden. Moderate Ausdauersportarten wie Joggen, Rad-
fahren oder Schwimmen sind ebenfalls förderlich, da sie die 
Darmtätigkeit und den Stoffwechsel anregen. 

Neben dieser Eigenvorsorge ist eine regelmäßige Inanspruch-
nahme der Vorsorgeuntersuchungen wichtig. Wissenschaft-
liche Daten zeigen, dass Männer ein höheres Darmkrebs-Risi-
ko haben als Frauen. Männern wird daher bereits ab dem 50. 
Lebensjahr eine Darmspiegelung angeboten (zwei Darmspie-
gelungen im Abstand von zehn Jahren). Wird nichts Auffälliges 
gefunden, steht die nächste Darmspiegelung nach zehn Jah-
ren an. Alternativ zur Darmspiegelung können sie zwischen 50 
und 54 Jahren einmal im Jahr sowie nach dem 55. Geburtstag 
alle zwei Jahre einen immunologischen Stuhltest (iFOBT) auf 
okkulte (nicht sichtbare) Blutspuren abgeben.

Frauen haben Anspruch auf eine Darmspiegelung ab 55 Jah-
ren (zwei Darmspiegelungen im Abstand von zehn Jahren). Im 
Alter von 50 bis 54 Jahren können Frauen bereits jährlich ei-
nen immunologischen Stuhltest durchführen lassen. Nach 
dem 55. Geburtstag können sie diesen Test alle zwei Jahre 
machen – es sei denn, sie entscheiden sich für die Darmspie-
gelung. Weitere Informationen gibt die SVLFG unter 
https://www.svlfg.de/vorsorge.
SVLFG 

Podiumsdiskussion: Wenn die Boomer weg sind – 
Neue Arbeitskräfte, andere Regeln? 
Nie war die Arbeitswelt so stark im Umbruch wie heute – bran-
chenübergreifend befinden sich die Berufe in Transformation. 
Sind unsere Berufsbilder überhaupt noch zukunftsfähig? Den 
Impuls zur Veranstaltung gibt Dr. Rüdiger Wapler vom Institut 
für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung in Nürnberg mit seinem 
Vortrag „Wie verändert sich die Arbeitswelt von morgen?“.
Die Auswirkungen von digitalen und klimatischen Entwick-
lungen müssen sich schon heute in der Berufsbildung wieder-
finden. Entsprechend brauchen die Fachkräfte von morgen 
ganz neue Kompetenzen. Gleichzeitig müssen Unternehme-
rinnen und Unternehmer neue Wege beschreiten, um den 
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Fachkräftemangel zu lindern und für ihre Mitarbeitenden at-
traktiv zu bleiben. In unserer Veranstaltung wird diskutiert, wie 
die Transformation der Arbeitswelt gelingen kann und welchen 
Beitrag jede Gruppe dafür leisten muss. 
Im Dialog mit Yannick Bury, Bundestagsabgeordneter der 
CDU für den Wahlkreis Emmendingen-Lahr, Julia Tischer vom 
Elztalhotel in Winden, Simon Kaiser, der Geschäftsführer für 
Aus- und Weiterbildung der IHK Südlicher Oberrhein, sowie 
Jasmin Klein, Social-Media-Managerin der Firma Alexander 
Bürkle in Freiburg, und Vertreterin der Generation Z wollen wir 
mit Ihnen gemeinsam den zentralen Fragen nach veränderten 
Erwartungen und Anforderungen an die Arbeitswelt nachge-
hen und diskutieren, wie die neue Arbeitswelt aussehen kann. 
Die Veranstaltung richtet sich an Geschäftsführende, Perso-
nalverantwortliche, Ausbilder und Auszubildende. 
Zeit: 21. November um 18 Uhr 
Ort: SWR-Studio Freiburg, Kartäuserstraße 45, 
79102 Freiburg 
Eine Anmeldung zu der Veranstaltung ist erforderlich unter: 
www.fuerdiewirtschaft.de/fokus-fachkraefte 

Digitale Transformation für den Mittelstand 
Regionale Popup Labore in Waldkirch, 
Breisach und Lörrach

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) stehen vor der 
besonderen Herausforderung, die digitale Transformation 
in ihrem Bereich erfolgreich anstoßen und umsetzen zu 
müssen. Was sind dabei bahnbrechende Trends? Wie 
nutze ich Künstliche Intelligenz (KI) im beruflichen Tages-
geschäft oder Social Media bei der Ansprache potenzieller 
Fachkräfte sinnvoll, und wie schütze ich mich vor mög-
lichen Cyberangriffen? Diese und viele andere Fragestel-
lungen werden vom 20. bis 24. November beim Popup La-
bor BW bearbeitet werden. 
  
Das Popup Labor BW kommt in die Region. Die IHK Südlicher 
Oberrhein hat sich gemeinsam mit der Handwerkskammer 
Freiburg und der Vereinigung Klimapartner Oberrhein erfolg-
reich um die Ausrichtung des 13. Auflage beworben. Als Part-
ner mit an Bord ist auch das Fraunhofer-Institut für Arbeits-
wirtschaft und Organisation (IAO). Popup Labor BW ist eine 
Initiative, die vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus Baden-Württemberg gefördert wird. Ihr Hauptziel ist 
es, kleinen und mittleren Unternehmen die Chancen der digi-
talen Transformation aufzuzeigen. 
  
„Wir wollen mit diesem Angebot die KMUs auf dem Weg in die 
digitale Zukunft unterstützen. Denn jedes Unternehmen sollte 
sich dringend mit den genannten Themen beschäftigen“, sagt 
André Olveira-Lenz, der Leiter des Geschäftsbereichs Innova-
tion und Umwelt bei der IHK. Das Format dient als Plattform 
für den interdisziplinären Austausch von Wissen, Erfahrungen 
und bewährten Verfahren und bietet den Unternehmen am 
südlichen Oberrhein nun die einzigartige Möglichkeit, neue 
Technologien und innovative Methoden wie KI-Tools für die 
Texterstellung oder die Fachkräftegewinnung über Social Me-
dia in der Praxis zu erproben. 
  
„Mit dem Popup Labor bieten wir den kleinen und mittleren Un-
ternehmen in unserer Region eine einzigartige Gelegenheit, inno-
vative Technologien wie zum Beispiel ChatGPT, neue Geschäfts-
modell-Strategien sowie die Arbeits- und Organisationswelt von 
morgen kennenlernen und sich mit diesen auseinandersetzen zu 
können“, sagt Hülya Sevgin, Technologietransfermanagerin bei 
der IHK. Sie selbst moderiert am 20. November ein Barcamp auf 
dem Baden-Campus in Breisach zum Thema „Digitalisierung 
und Nachhaltigkeit für den Mittelstand“.

Weitere Orte für den Ideenaustauch sind neben dem Baden-
Campus die Fabrik Sonntag in Waldkirch und der Startblock in 
Lörrach. Die Workshops finden aber nicht nur dort, sondern 
auch online statt. Angesprochen werden Unternehmer:innen 
und Geschäftsführende aus etablierten Unternehmen und 
Startups, Mitarbeitende, Studierende und Auszubildende. Wei-
tere Informationen zu Anmeldung und Programm gibt es hier: 
https://www.popuplabor-bw.de/programm-und-anmeldung/ 

Förderverein Ehemalige 
Synagoge Kippenheim e.V.

Donnerstag, 9. November, 18.00 Uhr: Prof. Dr. Ulrich Herbert: 
Woher kam der Judenhass? Antisemitismus in Deutsch-
land, 1890 bis 1938 
Am Ende des 19. Jahrhunderts zählte nicht Deutschland zu 
den Hochburgen des Antisemitismus, sondern eher Russland 
oder sogar Frankreich. Wie kam es, dass sich dies innerhalb 
von nicht einmal 35 Jahren so sehr veränderte, dass mit den 
Nationalsozialisten die judenfeindlichste Partei des Kontinents 
in Deutschland an die Macht gelangte? Mit dieser Frage be-
fasst sich der Vortrag „Woher kam der Judenhass? Antisemi-
tismus in Deutschland 1890 bis 1938“ von Prof. Ulrich Herbert 
(Albert-Ludwigs-Universität Freiburg im Breisgau). Die Veran-
staltung findet in der Aula des St. Ursula Gymnasiums in Frei-
burg, Eisenbahnstraße 45 statt. 

Freitag, 10. November, 17.00 Uhr: Im Rathaushof in Kip-
penheim stand die SA mit dem Gewehr hinter uns... Le-
sung zum 85. Jahrestag des Novemberpogroms 1938 
Wie überall in Orten mit jüdischer Bevölkerung kam es am 9. 
bzw. am 10. November 1938 auch in Kippenheim zu schweren 
Übergriffe gegen diese Minderheit. Angehörige der Hitlerju-
gend aus Lahr, aber auch Einheimische. warfen Schaufenster 
jüdischer Geschäfte ein, attackierten jüdische Häuser mit 
Steinwürfen und schändeten die Synagoge. Am 10. Novem-
ber 1938 wurden alle jüdischen Männer in das KZ-Dachau ver-
bracht, erst nach Wochen kamen sie wieder frei.
Anlässlich des 85. Jahrestages der sogenannten „Reichkri-
stallnacht“ lädt der „Förderverein Ehemalige Synagoge Kip-
penheim“ zu einem Rundgang zu den Schauplätzen des Po-
groms ein. Vor den früheren jüdischen Häusern und 
Einrichtungen werden Berichte von Überlebenden verlesen 
wie Inge Auerbacher, Kurt Maier und Hedy Epstein, aber auch 
Zeugenaussagen aus den Synagogenbrandprozessen der 
Nachkriegszeit. Treffpunkt ist der Vorhof der Kippenheimer 
Synagoge, bei schlechtem Wetter in der Gedenkstätte. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 

Ende des redaktionellen Teils der
Gemeinde Meißenheim

Amtsblatt Gemeinde
Meißenheim und KürzellMeißenheim Kürzell

Amtsblatt Gemeinde
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

Helfen steht jedem gut-
wir machen Sie fit in Erster Hilfe!

• Sie lernen richtiges Handeln im Notfall
• Vielfältiges Kursangebot, wie z.B. Erste Hilfe
am Kind oder Erste Hilfe Outdoor

Mehr Informationen unter www.drk-lahr.de
oder telefonisch unter 07821/981840

Helfen steht jedem gut-
wir machen Sie fit in Erster Hilfe!

• Sie lernen richtiges Handeln im Notfall
• Vielfältiges Kursangebot, wie z.B. Erste Hilfe
am Kind oder Erste Hilfe Outdoor

Mehr Informationen unter www.drk-lahr.de
oder telefonisch unter 07821/981840

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

Privat
Anzeigen

EFH, BJ 2010, Randlage, 500 m²,
5 Zi. + Speicher ausbaub., 650T., Neuried,

L-Bank fähig, schaeferleins@web.de

Schwanau-Nonnenweier
Sehr schöne ruhig geleg. 4-Zi-DG-Whg in 2-FH. 108 m²
Wohnfläche, mit großem Süd-Balkon, EBK, an ruhiges
Paar (NR, keine Haustiere) ab 1. Dezember 2023 zu
vermieten. 950 Eur KM + NK + 2 MM Kaution.
Tel. 0160/97577304

von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B3

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· NEU! Zimmertüren
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de Kontakt: Anruf oder WhatsApp unter 0172/7412118

Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)

als Springer
Mindestens 18 Jahre

Zustellung bis 6 Uhr morgens (Mo-Sa)

Mobil (Führerschein Klasse B)

Flexibel und zuverlässig

Ausreichend Deutschkenntnisse

Schnelle Auffassungsgabe

... in Teilzeit oder 520 €-Basis

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

als Generalvertreter
Mindestens 18 Jahre

Vertretungen im gesamten Ortenaukreis

Führerschein Klasse B erforderlich

Zustellung bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Nachtzuschlag

Sicherer Arbeitsplatz

... oder in Vollzeit

wan

F heimhFriesenh

DAS OBERKIRCHER JOB-EVENT
FÜR AZUBIS, YOUNG TALENTS &
PROFESSIONALS whoop!
10.11.23
14 – 19 UHR
WWW.FUTURE-FORWARD-OBERKIRCH.DE

MEHR INFOS:

EIN TAG.
15+ FIRMEN.
VIELE CHANCEN.

FUTURE
FORWARDOberkirch

E

FUTURE_FORWARD_OBERKIRCHStellenmarkt
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HILFE IM ALTER

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

• 07805–4890037

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage

Gastfamilie statt Pflegeheim
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Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten

Eine regelmäßige Hörvorsorge ist wichtig, um
die Kommunikationsfähigkeit und
Lebensqualität bis ins hohe Alter zu erhalten.

JJEETTZZTT HHÖÖRRVVOORRSSOORRGGEE SSTTAARRTTEENN

wwwwww..gguukkaalloohhooeerraakkuussttiikk..ddee
iinnffoo@@gguukkaalloohhooeerraakkuussttiikk..ddee

0077882244 -- 992233 995555 99
KKiirrcchhssttrr.. 2244

7777996633 SScchhwwaannaauu

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg
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UNFALL?
– Wir helfen, wenn‘s gekracht hat

Vertragshändler
Oberweierer Hauptstr. 43 · 77948 Friesenheim
Telefon 07821/9636-0 · www.autohaus-lauer.de

Wir sind für Sie da!

www.baltrun.ok-carservice.de
HU/AU* | Inspektion | Klima | Bremsen | Scheiben-Service |
Reifen-Service | Unfall-Service | Mobilitätsgarantie | Tuning

[Marco Baltrun]
Kfz-Sachverständiger
Tel.: 0800 I savesto

0800 I 7283786
E-Mail: info@savesto.de

OK Car-Service Baltrun
Hauptstr. 71 · 77955 Ettenheim
www.savesto.de

Allmendstr. 13
77948 Friesenheim-Heiligenzell

Tel. 07821 - 5 28 07

www.bk-lack.de

Unfallinstandsetzung
Smart-Repair

PKW- & LKW-Lackierung
Fahrzeugaufbereitung

Autoglas

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
10.11. Altbausanierung Anzeigenschluss, 06.11. 12.00 Uhr

17.11. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss, 13.11. 12.00 Uhr

17.11. Immobilien Anzeigenschluss, 13.11. 12.00 Uhr

24.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 20.11. 12.00 Uhr

24.11. Geschenkideen zum Weihnachtsfest Anzeigenschluss, 20.11. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de





Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

n erfolgreiches
und gesundes

neues Jahr
wünscht Ihnen

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 31 • 2345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
www.mustermann.de

Ei

Nr.26 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 14 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

Für die gute
Zusammenarbeit

und Ihr Vertrauen
möchten wir allen

Kunden, Geschäfts-
partnern und

Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

FroheWeihnachten

Inh. Max MustermannMusterstr. 312345 MusterstadtTel. 0 12 34 / 1 23 45
Fax 0 12 34 / 1 23 45www.mustermann.de

Nr.08 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)Frohe Weihnachten
Inh. Max Mustermann
Musterstr. 31 • 12345 Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Ihr Logo

Wir bedanken uns bei unseren
Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für die gute Zusammenarbeit
im letzten Jahr.

Nr.15 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 5. Dezember 2023, 16 Uhr bei uns vorliegen.

u
u e s r ße 3 5 o

4 4 4 345
w

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 12 | 12345 Musterort

Tel. 01234 /12345 | Fax 01234 /12345
www.mustermann.de

Fro e Weihn ch en
m n b u u n e a

N g

ogoIhr Logo



• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Ihr diskreter und
zuverlässiger Partner für:
• Taxifahrten
• Kurierfahrten
• Besorgungsfahrten
• Krankentransporte
(sitzend, alle Kassen)

• Rollstuhltaxi
• Flughafentransfer
• Premiumfahrzeuge

TAXI MUNZ Service GmbH
Friedrichstraße 94 · 77933 Lahr

Fax 0 78 21 - 98 34 32
Info@taxi-munz.de

TAXI
MUNZ
Telefon:
07821 - 44 11
07821 - 95 5331

oder gebührenfrei:
0800 - 13 84130
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w.weber-erdarbeiten@web.de

ERDBAU und

ABBRUCH GmbH

Jetzt anrufen:
07851 /85-955
Code: rent20%

**Reisezeitraum 01.10.2023 bis 30.03.2024,
ab 7 Tage Mindestmietdauer / Reisedauer.

NOCHNICHTS VOR?
JETZT WOHNMOBIL BEIM HERSTELLER MIETEN
UND 20% RABATT SICHERN*

Altbausanierung

Anzeigenschluss:
06. November 2023, 12 Uhr

Information & Beratung: Ihre zuständige
Mediaberaterin oder 07 81 / 504 - 14 56 –
anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 10. November 2023 auf unseren
Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Inserieren Sie
Sonderseiten

Foto: Mikiehl Design/ stock.adobe.com

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen


